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Willkommen in Graphoville – Sketche zum Ausdrucken 
Sequenz 41      -      Sketch 1/2 Nicht, nichts, kein, niemand... 

sketches à imprimer, sketchs à imprimer, sketch à imprimer, sketches gratuits, sketchs gratuits, sketch métier, sketch à jouer, sketch fle, sketch gratuit 
 

Heinz Sponholz: Geheimnisse im Wald 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Merlin: Da kommt ja unser guter Heinz Sponholz! 

Heinz: Habe ich da nicht etwas gehört? Gab’s da kein Geräusch? Aber ich sehe niemanden! 

Merlin:  Hm, hm! Er spricht mürrig vor sich hin wie gewöhnlich! Oft versteht man nicht, was er sagt. 

Heinz, hörst du mich denn nicht? Lege deine Axt ab! 

 

Heinz: Was ist denn das? 

Merlin: Siehst du mich denn nicht? Ich habe mich versteckt! Ich kann irgendwo 

und nirgendwo sein! Aber schau mal her! Nein, nicht zu der Seite, 

sondern zur Buche hin! 

Heinz: Was ist denn los? Ich sehe 

nichts und niemanden, aber 

ich höre Stimmen! Sollte ich 

Halluzinationen haben? 

 

 

Merlin:  Ha! Ha! Ha! 

Heinz:   Hallo! Ist denn niemand da? 

Merlin:   … 

 
 
 

Heinz:  Keine Antwort! Kein Geräusch! Keine Stimme mehr! 

Verdammt nochmal! Wo sind Sie? Wenn Sie sich nicht zeigen, gibt’s 

Ärger! 

Merlin: Hm! Hm! Er hat überhaupt keinen Humor! 

 

Heinz:   Ich kann mir nicht vorstellen, wo er sein könnte! 

Aber höre ich da nicht schon wieder eine Stimme? 

Ich glaube, ich weiβ jetzt woher sie kommt.  

Ich kann es nicht ausstehen, wenn man mich auf 

den Arm nimmt. 

 

 

Merlin: Interessiert er sich noch immer nicht für mich?Ich hoffe, 

er wird bald reagieren. 

Heinz: He, du da! Bleib stehen! Lauf nicht weg! Glaubst du, ich 

hätte dich nicht gesehen? 

 



Association de création pédagogique Euro Cordiale (a.s.b.l.) – Programme européen Leonardo da Vinci - www.euro-cordiale.lu 

 

Willkommen in Graphoville – Sketche zum Ausdrucken 
Sequenz 41      -      Sketch 2/2 Nicht, nichts, kein, niemand... 

 

Heinz Sponholz: Und dazu auch noch ein Monster! 
 

Erzählerin: Hat Heinz Merlin gesehen? Niemand kann ihn sehen.  

Kein Mensch kann ihn sehen, sondern nur Tiere.  

Wenn Heinz keine besondere Begabung hat, kann er ihn nicht sehen. 

Er ist in den Büschen versteckt und für die Menschen unsichtbar. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Was hat Heinz gesehen? Wer war diese hässliche Kreatur hinterm Busch? Bestimmt 

keine Eule und auch kein Fuchs! Sollten sich nicht etwa widerliche Kreaturen, 

abscheuliche Gespenster im Wald verstecken? 

Heinz sagt sich: ”Ein Holzhacker hat keine Angst vor ihnen! 

Mit seiner Axt will er dieser Kreatur nachlaufen und sie mit seiner Bärenstimme 

verjagen. Er findet jedoch keine Spur! 
 

Aber jetzt hat Heinz Angst, er kann nicht mehr! Er bekommt keine Luft mehr. 

Nichts um ihn herum, nur Simon sitzt da auf einem Baumstamm und schreibt an 

seinem letzten Krimi.  

Heinz setzt sich zu ihm. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Heinz fragt ihn: ”Hast du nichts gehört und nichts gesehen?” 

Nein, Simon lässt sich beim Schreiben nicht stören! 

Heinz erzählt ihm: ”Ich habe keine Angst vor Tieren, aber 

das, was ich eben erblickt habe, war schrecklich. Ich kann 

mich nicht geanu erinnern, aber ich glaube eine Kreatur mit 

vier Armen gesehen zu haben, es war kein Traum. Ich glaube 

nicht an Monster, aber diese Kreatur sah genau so aus.” 

Heinz fragt Simon: ”Hast du keine Angst, Simon, wenn du 

hier allein im Wald bist?” Und er fügt hinzu: ”Ich möchte 

heute nicht allein nach Hause gehen, denn ich fühle mich 

nicht wohl! Begleitest du mich? Diese Kreatur lässt mir 

keine Ruhe!” 


